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FLAWIL Die Gemeinde Flawil ist seit dem 
Jahr 2007 Trägerin des Labels Energiestadt. 
Energiestädte fördern erneuerbare Energien, 
umweltverträgliche Mobilität und setzen auf 
eine effiziente Nutzung der Ressourcen. Das 
Ziel ist es, den Energieverbrauch zu senken 
und parallel dazu den Ausstoss an CO2 (Koh-
lendioxid) zu reduzieren. Ein Instrument dazu 
sind unter anderem die lokalen Energie- 
Fördermassnahmen. In diesem Jahr wird das 
Flawiler Förderprogramm stark ausgebaut.

In den Energie-Fördermassnahmen und den 
dazu gehörenden Wegleitungen ist beschrieben, 
welche Massnahmen die Gemeinde Flawil finan-
ziell unterstützt und welche Bedingungen dafür 
erfüllt sein müssen. In den vergangenen Jahren 
wurden die Fördermassnahmen qualitativ und 
quantitativ Zug um Zug ausgebaut. Weil es dem 
Gemeinderat wichtig ist, dass weiterhin verschie-
dene Bereiche finanzielle Unterstützung erhalten, 
werden die Fördermassnahmen in diesem Jahr 
deutlich verstärkt. Weiterhin werden Beiträge 
ausgerichtet für Sonnenkollektoren, Wärmepum-
penboiler, für die Wärmedämmung von Einzel-
bauteilen sowie für Wärmepumpen und Biogas-
heizungen.

Starke Förderung von Photovoltaik-Anlagen
Im vergangenen Jahr beteiligte sich Flawil erfolg-
reich an der Photovoltaik-Aktion der Energie-
agentur St.Gallen für das Fürstenland und leistete 
namhafte Beiträge an die Investitionskosten der 
neuen Anlagen. Die Förderung der Photovoltaik 
soll im laufenden Jahr nicht nur weitergeführt, 
sondern stark ausgebaut werden. Neu wird für 
Photovoltaik-Anlagen eine Einmalvergütung von 
400 Franken pro Kilowatt-Peak (maximal 6000 

Franken) ausgerichtet. In Abhängigkeit der ho-
hen Preise im Strommarkt wird auch die finan-
zielle Entschädigung für die Abtretung des Her-
kunftsnachweises (HKN). In diesem Jahr werden 
die Herkunftsnachweise mit 5,6 Rappen pro Kilo-
wattstunde (kWh) vergütet (bisher 5,5 Rappen 
pro kWh). Dazu kommt die Entschädigung der 
Technischen Betriebe Flawil für die ins Netz ein-
gespiesene Energie von 6,8 Rappen pro Kilowatt-
stunde. 1,2 Rappen mehr als noch im Vorjahr.

Flawiler Energie-Förderprogramm  
wird stark ausgebaut

Neu werden die Photovoltaik-Anlagen mit einer Einmalvergütung gefördert.

SIRENENALARM

In der ganzen Schweiz, so auch in Flawil und 
in Degersheim, findet am Mittwoch, 2. Fe-
bruar 2022, ab 13.30 Uhr der jährliche Sire-
nentest statt. Das Ziel ist es, die Funktions-
tüchtigkeit der Alarmsirenen zu überprüfen, 
um für den Ernstfall gewappnet zu sein.

››› SEITE 7

AUSWERTUNG

Die Durchführung der Bürgerversammlung 
von Ende November 2021 führte im Vorfeld 
zu Diskussionen. Es wurde kritisiert, dass 
ältere Personen aufgrund Corona faktisch 
ausgeschlossen sind.  Dass dem nicht so war, 
zeigt die Auswertung der Stimmausweise.

››› SEITE 3

Der Gemeinderat baut 
die finanzielle Unterstützung von 
Photovoltaik-Anlagen stark aus.

NICO HANSELMANN

Der Leiter des Steuer- und Betreibungs amtes 
Degersheim tritt nach einem Vierteljahr-
hundert Tätigkeit für die Gemeinde in den 
Ruhe stand. Seine Nachfolge steht fest. 

››› SEITE 13

Coronavirus: 
Eigenverantwortung wichtig

Empfehlung des Bundesrats: «Es ist 
wichtig, dass Sie sich weiterhin an 
die Hygiene- und Verhaltensregeln 
und an die jeweiligen Schutzkon-
zepte halten und, wenn möglich, 
impfen lassen. Wenn Sie Symptome 
haben, bleiben Sie zu Hause und 
lassen Sie sich testen, auch wenn 
Sie geimpft oder genesen sind.»
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90/Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem FestnetzTelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Fortführung bewährter Fördermassnahmen
Die finanzielle Unterstützung von Wärmepum-
pen wird im Jahr 2022 fortgesetzt. Gefördert wird 
weiterhin auch der Boilerersatz – in Ergänzung 
zur Förderung von Wärmepumpenboilern. Mit 
der gezielten finanziellen Unterstützung der Wär-
medämmung für Gebäudeteile wird der Heizwär-
mebedarf reduziert. Damit schafft der Gemeinde-
rat einen Anreiz, die vielen Altbauten in Flawil zu 
sanieren. Denn rund 80 Prozent der Wohnbauten 
in Flawil wurden vor dem Jahr 1980 erbaut.
Der Gemeinderat erachtet es zudem als sinnvoll, 
weiterhin Öl- und Elektroheizungen zu ersetzen. 
Aus diesem Grund werden Gasheizungen pau-
schal mit 1500 Franken gefördert, sofern freiwil-
lig Biogas gemäss dem St.Galler Energiegesetz 
bezogen wird. Durch den steigenden Biogasanteil 

im Flawiler Netz (derzeit 20 Prozent) reduziert 
sich der CO2-Ausstoss laufend.

Kommunaler und kantonaler Förderbeitrag
Ergänzend zu den kommunalen Förderbeiträgen 
richtet der Kanton St.Gallen in einigen Energie-
bereichen ebenfalls Fördergelder aus. Kommu-
nale und kantonale Förderbeiträge sind kumu-
lierbar. Fördergesuche sind jeweils vor Beginn 
der Sanierungsmassnahmen einzureichen. Wei-
tere Informationen und die lokalen Gesuchsfor-
mulare sind auf der Website www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Aktuelles → Engagement → Ener-
giestadt» zu finden. Kantonale Beiträge erfor-
dern ein separates Gesuch. Die Formulare und 
zusätzliche Informationen dazu sind auf www.
energieagentur-sg.ch unter der Rubrik «Förder-

programm» aufgeschaltet. Das Geschäftsfeld Bau 
und Infrastruktur der Gemeinde Flawil ist gerne 
bereit, die Gesuchstellerin und den Gesuchsteller 
beim Einreichen von Fördergesuchen oder beim 
Baubewilligungsverfahren zu unterstützen.

Energieberatung
Die Energieagentur St.Gallen ist auch für die 
Energieberatung in der Gemeinde Flawil zustän-
dig. Energieberater Matthias Schelling steht der 
Bevölkerung jeden Freitagvormittag im Flawiler 
Gemeindehaus zur Verfügung für Beratungen 
bei Energiefragen sowie für Energiechecks. Sein  
Arbeitsplatz befindet sich im dritten Stock im 
Büro 33. Matthias Schelling ist telefonisch unter 
der Nummer 071 394 17 75 oder via E-Mail ener-
gieberatung@flawil.ch erreichbar.

Zwei Künstler mit Flawiler Wurzeln 
am «Heimspiel»
FLAWIL Am «Heimspiel», der Leistungsschau 
der Ostschweizer Kunst, nehmen Künstlerin-
nen und Künstler aus den Kantonen St.Gallen, 
Thurgau, Appenzell Ausserrhoden, Appenzell 
Innerrhoden und Glarus sowie aus Vorarlberg 
und aus dem Fürstentum Liechtenstein teil. 
Mit Domingo Chaves und Felix Stöckle stellen 
auch zwei Künstler mit Flawiler Wurzeln ihre 
Werke aus.

Beim derzeit stattfindenden «Heimspiel» wur-
den die Künstlerinnen und Künstler erstmals von 
den Kuratorinnen und Kuratoren der ausstellen-
den Kunsthäuser der Region ausgewählt. Diese 

haben die 448 eingegangenen Bewerbungen ge-
sichtet und die Auswahl der 81 Künstlerinnen 
und Künstler getroffen. Mit Domingo Chaves 
und Felix Stöckle wurden auch zwei Künstler mit 
Flawiler Wurzeln ausgewählt. Die fünf themati-
schen Ausstellungen finden noch bis mindestens 
30. Januar 2022 im Kunstmuseum St.Gallen, in 
der Kunst Halle Sankt Gallen, in der Kunsthalle 
Appenzell, im Kunstraum Dornbirn sowie im 
Kunsthaus Glarus statt. Die Werke von Domingo 
Chaves und Felix Stöckle sind in der Kunsthalle 
Appenzell ausgestellt.
Weitere Informationen sind auf der Website 
https://heimspiel.tv zu finden.

Was tun im Notfall – ohne Spital?

KIRCHE Das Thema «Notfall ohne Spital» 
konnte kürzlich 55 Personen ins Pfarreizentrum 
an den Beta-Seniorennachmittag locken. Margrit 
Schildknecht schilderte, wie sie auf einem vereis-
ten Wegstück ausgerutscht und froh war, mor-
gens um 3 Uhr in die Notfallstation des Spitals 
Flawil gehen zu können. Viele Flawiler Einwoh-
nerinnen und Einwohner schätzten die Möglich-
keit, jederzeit im «Notfall» aufgenommen werden 
zu können.
Margrit Fecker erläuterte mit einer Power- 
Point-Präsentation, wie man sich heute helfen 
kann. Bei einem Notfall soll man Ruhe bewah-
ren: «Was ist und wo ist es passiert? Wer bin ich? 
Was muss ich tun?» Diese Fragen sollte man stel-

len und beantworten, wenn man eine Notfall-
nummer anruft. Wenn man bei einem Notfall 
vom Rettungswagen abgeholt wird, kann man 
nicht in jedem Fall frei wählen, in welches Spital 
man eingeliefert werden möchte. Wenn möglich, 
zuerst den Hausarzt anrufen: Ärztezentrum, Ärz-
tehaus, weitere Ärzte. Alle Anwesenden erhielten 
am Schluss ein Informationsblatt mit der zu ih-
nen passenden Arztpraxis. 
Ein Zuhörer bemängelte, dass für nicht motori-
sierte Personen eine Möglichkeit fehle, zum Bei-
spiel ins Spital gefahren zu werden. Er fand, die 
Gemeinde sollte solche Lösungen anbieten.
 Rosmarie Keil-Neuhaus

Eines der Werke von Domingo Chaves. Eines der Werke von Felix Stöckle.

TODESFÄLLE

Gestorben am 20. Januar 2022 in St.Gallen: Main-
berger, Julian Josef, von Richterswil, geboren 
am 28. September 1930, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Rösslistrasse 19. Die Abdankung findet im 
engsten Familienkreis statt.
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Auswertung der 
Bürgerversammlungs-Teilnehmenden
FLAWIL Die Durchführung der Bürgerver-
sammlung vom 30. November 2021 gab im Vor-
feld zu Diskussionen, ja sogar zu einer Be-
schwerde Anlass. Insbesondere wurde 
kritisiert, dass ältere Personen aufgrund Co-
rona faktisch ausgeschlossen sind. Dass dem 
nicht so war, zeigt die Auswertung der Stim-
mausweise.

Bürgerversammlungen waren im November 
2021 ohne Zertifikats-Zugangsbeschränkungen 
und ohne Beschränkung der Personenzahl zu-
lässig. Deshalb fand am 30. November 2021 die 
Flawiler Bürgerversammlung statt. Der bestmög-
liche Schutz der Teilnehmenden stand dabei stets 
im Vordergrund. Das Schutzkonzept sah eine ge-
nerelle Maskenpflicht vor.

Kritik an Durchführung
Unmittelbar vor der Bürgerversammlung for-
derten einige Flawilerinnen und Flawiler deren 
Absage mit der Begründung, ältere Stimmbe-
rechtigte seien aufgrund der coronabedingten 
Risiken von der Teilnahme ausgeschlossen. Zu-
dem wurde beim Departement des Innern eine 
Beschwerde eingereicht. Begründet wurde die 

Beschwerde damit, dass die Bürgerversammlung 
jene Stimmberechtigten von der politischen Ein-
flussnahme ausschliesst, die sich vor den corona-
bedingten Risiken von Publikumsveranstaltun-
gen fürchten. Sprich: Menschen der Altersgruppe 
65 bis 75 Jahre. Der Gemeinderat hielt an der 
Durchführung der Bürgerversammlung fest, zu-
mal es keine Rechtsgrundlage für deren Absage 
gab. Die Beschwerde wurde nach der Bürgerver-
sammlung schliesslich zurückgezogen.

Ältere Stimmberechtigte in der Mehrheit
Die Kritik hat die Gemeinde veranlasst, die 
Stimm ausweise nach der Bürgerversammlung 
auszuwerten. An der Bürgerversammlung nah-
men 400 Personen teil, was einer Stimmbeteili-
gung von 6,7 Prozent entspricht. 280 der teilneh-
menden Stimmberechtigten waren zwischen 51 
und 80 Jahren alt, was 70 Prozent der anwesen-
den Bürgerversammlungsteilnehmenden aus-
macht. Die scheinbar ausgeschlossene Bevölke-
rungsgruppe zwischen 65 und 75 Jahren, welche 
16 Prozent aller Stimmberechtigten bildet, war 
mit 110 Personen oder fast 28 Prozent der Teil-
nehmenden an der Bürgerversammlung sogar 
überdurchschnittlich vertreten.

Die Auswertung der Stimmausweise der Bürgerversammlung (BV) vom 30. November 2021 im 
Detail:

SVP Flawil unterstützt Andreas Mattes 

PARTEI Die SVP Flawil unterstützt die Kandi-
datur von Andreas Mattes für den Gemeinderats-
sitz im zweiten Wahlgang. Die Partei unterstützt 
nur Kandidaten, welche einer Flawiler Ortspartei 
angehören und von dieser auch zur Wahl vorge-
schlagen werden. Die Kandidaturen von Andreas 
Mattes und Marco Lüchinger wurden im ersten 
Wahlgang bereits vertieft geprüft. Leider könne 
aus den eigenen Reihen zum aktuellen Zeitpunkt 
kein Kandidat gestellt werden, teilt die Flawiler 
SVP mit. Wie schon beim ersten Wahlgang hat 
die SVP Flawil aus diesem Grund entschieden, 

die bürgerliche Kandidatur von Andreas Mattes 
(Die Mitte) zu unterstützen. Die Flawiler SVP 
sieht in ihm eine äusserst geeignete Persönlich-
keit, welche den Gemeinderat mit seiner verant-
wortungsvollen Art und seiner beruflichen Aus-
bildung bestens ergänzt. Zudem bringe Andreas 
Mattes aus der Geschäftsprüfungskommision be-
reits Erfahrungen mit den Gemeindegeschäften 
mit. Damit erweise er sich als ideale Besetzung 
für den Gemeinderat.Die SVP Flawil hofft auf 
eine breite Unterstützung durch die Wählerinnen 
und Wähler.  eing.

Eine meisterhafte  
Master-Arbeit

STIFTUNG Wer im Wohn- und Pflegeheim 
(WPH) Flawil arbeitet, dem stehen viele Wege 
der Weiterbildung offen, auch der Weg zum 
Master. Diesen Weg hat Jeannine Koster-Stieger 
beschritten, die im WPH als Co-Leiterin der Ab-
teilung für Menschen mit Demenz arbeitet. Mit 
einer meisterhaften Master-Arbeit, Note 5,5, hat 
sie den Studiengang «Master of Advanced Studies 
ZFHG in Gerontologischer Pflege» an der ZHAW 
in Winterthur abgeschlossen. Dazu gratulieren 
ihr die Verantwortlichen der Heimleitung und 
ihre Mitarbeitenden. Sie habe sich auch über den 
guten Abschluss gefreut, sagt die 28-Jährige und 
sie windet dem WPH ein Kränzchen. «Das WPH 
ist ein toller Arbeitgeber.» Die Verantwortlichen 
förderten Aus- und Weiterbildungen der Mitar-
beitenden und hätten sie immer unterstützt. «Das 
ist nicht selbstverständlich.»
Die Masterarbeit trägt den Titel «Gang weg, du 
dummi Chue». Worte, welche Pflegende auf der 
Abteilung für an Demenz erkrankte Menschen 
manchmal zu hören bekommen. Dass demenz-
kranke Menschen hin und wieder aggressiv wer-
den können, das wissen Jeannine Koster und ihre 
Mitarbeitenden. Jeannine Koster anerkennt: «Die 
Mitarbeiterinnen auf der Demenzwohngruppe 
haben bereits viel Erfahrung und eine hohe 
Fachkompetenz im Umgang mit aggressivem 
Verhalten bei Menschen mit Demenz.» Trotz-
dem stiessen sie manchmal an ihre Grenzen. Das 
war vor allem mit ein Grund, dass sich Jeannine 
Koster intensiver mit diesem Thema befasste und 
dann auch ein entsprechendes Projekt initiierte. 
In Zusammenarbeit mit den Mitarbeitenden ist 
ein Leitfaden entstanden, der in der täglichen 
Arbeit hilfreiche Hinweise im Umgang mit ag-
gressivem Verhalten von Menschen mit Demenz 
gibt. Bereits definitiv in die Tat umgesetzt wur-
den die Einführung von Fallbesprechungen und 
die Entwicklung eines Aggressions-Erfassungs-
protokolls.
Jeannine Koster-Stieger hat zuerst die dreijäh-
rige Ausbildung zur Fachfrau Gesundheit absol-
viert und anschliessend die Höhere Fachschule 
zur diplomierten Pflegefachfrau erfolgreich ab-
geschlossen. Und jetzt noch den Master-Studi-
engang in Gerontologischer Pflege. In direkten 
Kontakt mit an einer Demenz erkrankten Men-
schen kam sie während eines Praktikums. Da 
wusste sie: «Ich will noch mehr lernen in diesem 
Bereich.» Resultat dieses Lernwillens: Eine meis-
terhafte Master-Arbeit. Marianne Bargagna

Jeannine Koster-Stieger

Alter Stimmberechtigte Stimmbeteiligte

Total in Prozent Total in Prozent

zu BV-Teilneh-
menden

zu Stimmberechtig-
ten in Altersgruppe

zu Stimmberech-
tigten gesamt

18–30 1160 19 28 7 2 0,4
31–40 824 14 23 6 3 0,4
41–50 856 14 59 15 7 1,0
51–60 1076 18 109 27 10 1,8
61–70 932 16 89 22 10 1,5
71–80 743 12 82 21 11 1,4
81–90 361 6 10 2 3 0,2
91 plus 76 1 0 0 0 0
Total 6028 100 400 100 – 6,7
65–75 939 16 110 28 12 1,8



Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Als Dienstleistungszentrum für die 
Gemeinde, die Schule und die Technischen Betriebe, ist die 
Informatik-Abteilung für die ICT-Infrastruktur verantwortlich. 
Wir suchen per sofort eine/-n

ICT-Supporter/-in (80–100%)

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:

• Mitarbeit im 1st- und 2nd-Level Support
• Installieren, Unterhalten und Konfigurieren von Client- 

und Peripherieinfrastrukturen
• Mitarbeit bei IT-Projekten

Wir wenden uns an eine motivierte und selbständige Person 
mit folgendem Profil:

• Abgeschlossene Lehre als Informatiker/-in EFZ oder eine 
gleichwertige Ausbildung mit entsprechender Weiterbil-
dung im Informatikbereich

• Freude an Pflege und Unterhalt der ICT-Infrastruktur
• technisches Flair, zuverlässige Arbeitsweise
• teamfähig, belastbar, kommunikativ, flexibel
• Führerausweis Kategorie B

Idealerweise verfügen Sie über Kenntnisse im Microsoftum-
feld (Cloud und OnPrem), in Softwarepaketierung (Highsys-
tem), im Peripheriemanagement und in der IP-Telefonie.

Wir bieten eine interessante, anspruchsvolle und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit in einem kollegialen Umfeld mit fort-
schrittlichen Anstellungsbedingungen und Weiterbildungs-
möglichkeiten. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Freitag, 4. Feb-
ruar 2022, via E-Mail an folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen Herr Georg Rütsche, Abteilungsleiter 
Informatik, unter der Telefonnummer 071 394 17 05 oder per 
E-Mail georg.ruetsche@flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Neue Öffnungszeiten  
am Freitag
Um den Kundenbedürfnissen besser zu entsprechen, wurden 
die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung am Freitag an-
gepasst.

Das Gemeindehaus ist am Freitag von 7 Uhr bis 14 Uhr durch-
gehend geöffnet.

Es ist nicht immer möglich, während der ordentlichen Öff-
nungszeiten ins Gemeindehaus zu kommen. Bei Bedarf neh-
men sich die Mitarbeitenden an allen Werktagen gerne auch 
ausserhalb der ordentlichen Schalteröffnungszeiten für die 
Kundinnen und Kunden Zeit. Interessierte können sich telefo-
nisch für eine Terminvereinbarung bei der jeweiligen Abtei-
lung melden.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Die Schule Flawil sucht für das Schul-
jahr 2022/23 mit Start am Montag, 15. August 2022, eine/-n

Praktikant/-in  
Waldkindergarten (70%)
Zusammen mit einer Kindergärtnerin sind Sie an fünf Vormit-
tagen pro Woche und einmal über den Mittag für die Betreu-
ung einer Kindergartengruppe mitverantwortlich. Die Anwe-
senheit im Waldkindergarten entspricht einem Arbeitspensum 
von 70 Prozent. Die Klasse wird während des ganzen Jahres 
vorwiegend im Wald unterrichtet.

Wir wenden uns an eine engagierte und offene Persönlich-
keit, die bereits Erfahrung in der Arbeit mit Kindern mitbringt 
und die sich einen etwas unkonventionellen Arbeitsplatz vor-
stellen kann.

Für die Besoldung gelten die Richtlinien des Kantons St.Gallen 
für Praktikantinnen und Praktikanten. Die Arbeitszeiten sind 
mit einem allfälligen Besuch der Interstaatlichen Maturitäts-
schule für Erwachsene (ISME) gut vereinbar.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post oder via 
E-Mail an folgende Adresse:

Schulverwaltung Flawil
Bahnhofstrasse 6
9230 Flawil
schulverwaltung@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen der Schulleiter Kindergarten, Herr Ueli 
Siegenthaler, unter der Nummer 075 430 65 02 oder per E-Mail 
sl.kindergarten@schuleflawil.ch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Wissen, worum es geht

VEREIN Am 22. Januar 2022 trafen sich zahlrei-
che Mitglieder des Gewerbevereins Flawil bei der 
Firma SFS zum Neujahrsanlass. Die Wahl der SFS 
für diesen Anlass hatte einen besonderen Grund: 
An der Bürgerversammlung im vergangenen No-
vember wurde der Verkauf von zwei Gemeinde-
grundstücken an die SFS im Dorf heftig disku-
tiert. Der Gewerbeverein freut sich über die klare 
Zustimmung der Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger zum Verkauf und wollte sich vor Ort selbst 
ein Bild über die Leistungsfähigkeit des Metall 
verarbeitenden Unternehmens machen.
Auch Gemeinderatskandidat Andreas Mattes von 
«der Mitte» war vor Ort und interessierte sich für 
die aktuellen Herausforderungen der Gewerbe-
treibenden. Der Gewerbeverein Flawil unter-
stützt die Kandidatur von Andreas Mattes aus 
Überzeugung. Vereinspräsident George Floros 
hielt denn auch fest: «Der Gemeinderat braucht 
nach Erwin Thalmann wieder eine Person, wel-
che die Bedürfnisse von Gewerbe und Industrie 
kennt und die Anliegen von Arbeitgebenden und 
von Arbeitnehmenden ernst nimmt.» Aus seiner 
Sicht braucht der Gemeinderat Mitglieder, die 
in der Lage sind, ausgewogen auf die aktuellen 
Herausforderungen in unserer Gesellschaft zu 
reagieren. Andreas Mattes bringt dazu alle Vor-
aussetzungen mit.  eing.

Gemeinderatskandidat Andreas Mattes (links) und 
George Floros, Präsident des Gewerbevereins Flawil.

Feld-Atelier mit Familien zmittag zum Zweiten

KIRCHE Am Mittwoch, 2. Februar 2022, findet 
zum zweiten Mal das Feld-Atelier mit Familien-
zmittag statt. Zwischen 11.45 und 12.15 Uhr ist 
das Eintreffen im Zwinglisaal der reformierten 
Kirchgemeinde. Dann kann man sich an die Mit-
tagstafel setzen, wo man gemeinsam mit anderen 
Familien eine leckere Pizza geniessen und ins Ge-
spräch kommen kann. Um 13.30 Uhr tauchen alle 
im Feld-Atelier in den Winter ein und die Kinder 
hören eine Geschichte über Zusammenhalt und 

Hilfsbereitschaft. Das Kirchgemeindezentrum 
wird mit Schneeflocken dekoriert und ein Apfel 
mit guten Wünschen beschriftet. Wer ist schon 
neugierig geworden und will das Feld-Atelier mit 
dem Familienzmittag entdecken? Der Familien-
zmittag und das Feld-Atelier können unabhängig 
voneinander besucht werden.
Weitere Infos und das Anmeldeformular für den 
Zmittag sind unter www.ref-flawil.ch zu finden. 
 Karin Gubser

Zur Ruhe kommen – Gottesdienst mit Taizé-Liedern

KIRCHE Am Sonntag, 30. Januar 2022, findet 
um 10.15 Uhr in der katholischen Kirche Flawil 
ein Gottesdienst mit Taizé-Liedern statt (2G). 
Während sich im Leben vieles sehr hektisch und 
grell abspielt, sind Taizé-Lieder dazu ein wohl-
tuender Kontrast. Taizé ist ein ökumenisches, 
weltoffenes Kloster in Frankreich, in dem sich 
wöchentlich Tausende von jungen Menschen 
treffen. Die einfachen Gesänge, die vielfach wie-
derholt werden, helfen, zur Ruhe zu kommen. 
Die Lieder klingen in den Herzen und wollen 
zur Besinnung und zur Gemeinschaft mit Gott 
führen. Die Besucherinnen und Besucher werden 
am Sonntag beim Singen durch den Kirchenchor 

Flawil und ein Musikensemble unterstützt. An-
schliessend an die Feier wird der Blasiussegen 
verteilt. Margrit Hofstetter

Taizé-Lieder – wohltuend in hektischen Zeiten.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St.Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-
williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-
dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 31. Januar bis 14. Feb-
ruar 2022, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Planungs- 
und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld Bau und 
Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlagbrett 3. Stock) 
können folgende Baugesuche eingesehen werden:

Sunrise Communications AG – Mobile Infra-
structure, Thurgauerstrasse 101B, 8152 Glattpark 
(Opfikon); Baugesuch Nr. 237/2020, Erweiterung 

bestehende Mobilfunkanlage, Grundstück Nr. 970, 
Vers. Nr. 1214, Waldau 1, Flawil. Der Radius für den 
Umkreis der Einspracheberechtigten beträgt für diese 
Anlage 1188 m.

Stiftung Lindengut Flawil, Magdenauerstrasse 42, 
9230 Flawil; Baugesuch Nr. 274/2021, Instandstellung 
Parkanlage Lindengut / Neubau Velo unterstand und 
Geräteraum, Grundstücke Nr. 808, 914, St.Galler-
strasse 81 und 85, Flawil

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 002/2022, Unterflurbehälter für Haus-
kehricht, Grundstück Nr. 2280, Gehren strasse, 9230 
Flawil

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 4. Februar 2022, 
15.00 bis 17.00 Uhr, und Samstag, 5. Februar 2022, 
9.30 bis 10.30  Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

Blutspendeaktion

VEREIN Am Mittwoch, 2. Februar 2022, findet 
im Lindensaal neu von 17.30 bis 19.30 Uhr wiede-
rum eine Blutspendeaktion des SRK Ostschweiz 
statt. In der Schweiz braucht es täglich über 1200 
Blutkonserven. Viele Kranke und Verletzte sind 
deshalb sehr auf Blutspenden angewiesen. 
Es besteht keine Zertifikationspflicht, es gelten 
jedoch die aktuellen Schutzmassnahmen. Da die 
Lage sich schnell ändern kann, sollte man das 
Zertifikat möglichst dabei haben.
Erstspenderinnen und Erstspender werden gebe-
ten, bis 19 Uhr zu erscheinen, da die Erstspende 
etwas länger dauert. Ausserdem sollte genügend 
Zeit eingeplant und eine gültige ID oder ein 
Fahrausweis mitgebracht werden. Wichtig ist, vor 
der Blutspende etwas Leichtes zu essen und über 
den Tag viel Flüssigkeit zu trinken. Spendecheck 
unter www.blutspende-sg.ch.  Albert Cadurisch

FeldFeld--Atelier mit Familien ZmittagAtelier mit Familien Zmittag
MittwochMittwoch, 2. Februar 2022 , 2. Februar 2022 
Weitere Infos unter www.refWeitere Infos unter www.ref--flawil.chflawil.ch

HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE  

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4. 

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein 

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von 

Flawil und Degersheim haben entschieden, 

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie-

ren. Der Flawiler Gemeindepräsident Elmar 

Metzger ist guter Dinge: «Ein Meilenstein ist er-

reicht. Die Gemeinderäte von Flawil und De-

gersheim haben die Eckpunkte des neuen Ge-

meindeblatts festgelegt. Ich bin überzeugt, dass 

wir der Bevölkerung eine attraktive Alternative 

präsentieren können.» Die erste Ausgabe des 

neuen Gemeindeblatts – der Name ist noch of-

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

«dass wir auch weiterhin mit Degersheim zu-

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

Attraktiver Mix

Das sind die Eckpunkte des neuen Gemeinde-

blatts: wöchentlich jeden Freitag per Post in alle 

Haushalte verteilt, durchgehend vierfarbig ge-

druckt, Format A4 oder Tabloid, 16 Seiten bzw. 

mehr oder weniger je nach Textmenge. «Unser 

Ziel ist es», sagt Roman Weibel, Informationsbe-

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

Weiter auf Seite 2

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11
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Mit Energie in die Zukunft
Die Technischen Betriebe Flawil (TBF) sind ein selbständig öf-
fentlich-rechtliches Unternehmen und versorgen auf dem 
Gemeindegebiet Flawil sowie einzelnen angrenzenden Regi-
onen die Bevölkerung mit Energie (Strom und Gas), Wasser 
und Kommunikation. Das Unternehmen beschäftigt rund 25 
Mitarbeitende.

Wir suchen ab 1. Mai 2022 oder nach Vereinbarung eine/-n

Buchhalter/-in (80%)

Sie übernehmen in Zusammenarbeit mit der Leiterin Adminis-
tration und dem Geschäftsführer die gesamte Buchhaltung 
und tragen neben dem Tagesgeschäft aktiv zur Optimierung 
unserer Prozesse bei.

Zu Ihren Aufgaben gehören das selbständige Führen der De-
bitoren- und Kreditoren-Buchhaltung, die Erstellung der Mo-
nats- und Jahresabschlüsse, das Mahnwesen, die Mehrwert-
steuer-Abrechnung, die Projekt-Verrechnung, die Zeit- und 
Leistungserfassung sowie die Personal-Administration. Für 
unsere Kundinnen und Kunden sind Sie eine wichtige An-
sprechperson. Stellvertretend betreuen Sie den Kundendienst 
(Empfang/Telefon).

Sie arbeiten gerne in einem kleinen Team, Sie sind vielseitig 
interessiert und Sie sind es gewohnt, kundenorientiert, selb-
ständig und genau zu arbeiten. Sie haben eine kaufmänni-
sche Ausbildung mit Weiterbildung zur Sachbearbeiterin 
oder zum Sachbearbeiter Rechnungswesen, Finanzbuchhalte-
rin oder Finanzbuchhalter oder ein Betriebswirtschaftsstu-
dium absolviert. Weiter bringen Sie sehr gute Abacus- und 
MS-Office-Kenntnisse mit und verfügen über mehrjährige 
Erfahrung im Buchhaltungs- und Administrativbereich (min-
destens fünf Jahre).

Wir bieten Ihnen ein interessantes, vielfältiges Tätigkeitsfeld 
in einem kleinen Team mit persönlichem Bezug, ein spannen-
des und innovatives Umfeld mit zukunftsträchtigen Themen, 
einen modernen Arbeitsplatz sowie eine sorgfältige Einfüh-
rung in Ihr neues Arbeitsgebiet.

Fühlen Sie sich angesprochen, dann warten Sie nicht länger!
Ihre vollständige digitale Bewerbung senden Sie bis 22. Feb-
ruar 2022 an unsere Leiterin Administration, Susanne Haas, 
susanne.haas@flawil.ch. Sie steht Ihnen für weitere Aus-
künfte gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Technische Betriebe Flawil www.tbflawil.ch

Mit Energie in die Zukunft
Die Technischen Betriebe Flawil (TBF) wurden vor fünf Jahren 
als öffentlich-rechtliches Unternehmen verselbständigt und 
befinden sich zu 100 Prozent im Eigentum der Gemeinde Fla-
wil. Als gleichermassen junges und traditionelles Unterneh-
men stellen die TBF die Versorgung mit Strom, Wärme, Glas-
faser und Wasser sicher.
Es ist den 25 Mitarbeitenden ein grosses Anliegen, das Dienst-
leistungsangebot für alle Kundinnen und Kunden zuverlässig 
zu erbringen, zu modernisieren und zu optimieren. Die TBF 
wollen die Herausforderungen des Klimawandels und der 
Energiewende aktiv angehen und stehen vor entsprechenden 
Projekten und Investitionen.
Im Rahmen der Nachfolgeregelung suchen die Technischen 
Betriebe Flawil per März 2022 zwei interessierte und enga-
gierte Persönlichkeiten als

Verwaltungsrätin /  
Verwaltungsrat
Aufgabe Im Rahmen der vom Verwaltungsrat gemeinsam er-
arbeiteten strategischen Ziele werden Sie die zukünftige 
Weiterentwicklung, die Positionierung und das Leistungsan-
gebot der Technischen Betriebe Flawil mitbestimmen. Als en-
gagiertes Mitglied des Verwaltungsrates tragen Sie im Team 
aktiv dazu bei, die Aufgaben als Ansprechpartner für die Ge-
schäftsleitung, gegenüber dem Eigentümer, den Kundinnen 
und Kunden sowie weiteren Anspruchsgruppen ganzheitlich 
wahrzunehmen.

Erwartungen Wir wenden uns an engagierte und unabhän-
gige Persönlichkeiten mit folgenden Fähigkeiten und Kom-
petenzen:
• Integrierende, offene und glaubwürdige Art, gepaart mit 

Eigeninitiative und Teamfähigkeit
• Überzeugendes Auftreten mit Freude an der aktiven 

Mitarbeit in einem Verwaltungsrat
• Kommunikative Fähigkeiten gegenüber der Unterneh-

mung, den Kunden und der Gemeinde
• Kenntnisse über die Energieversorgung, Wasser und 

Kommunikationsleistungen sind von Vorteil
• Verständnis für die Schnittstellen zwischen öffentlicher 

Verwaltung und Privatindustrie
• Erfahrungen mit Veränderungsprozessen und in der 

Umsetzung strategischer Projekte
• Bereitschaft, die Herausforderungen von Energiewende 

und Klimawandel aktiv mitzugestalten

Idealerweise befinden Sie sich im Alter zwischen 30 und 60 
Jahren, wohnen in Flawil oder der näheren Umgebung, ha-
ben persönlichen Spielraum für ein Engagement von jährlich 
ca. 10 halbtägigen Sitzungen und haben die Absicht, auch 
über einige Jahre im Verwaltungsrat zu bleiben.

Bewerbung Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung, 
mit Angaben zu Ihrer Person, Ihren bisherigen Tätigkeiten 
sowie Ihrer Motivation als zukünftiges Mitglied des Verwal-
tungsrates. Aufgrund der aktuellen Zusammensetzung des 
Verwaltungsrates freuen wir uns besonders über Bewerbun-
gen von Frauen.

Wir bitten Sie, Ihre Unterlagen bis 15. Februar 2022 an den 
Verwaltungsratspräsidenten Fredy Brunner, Dufourstrasse 73, 
9000 St.Gallen | fredy.brunner@konkret.ch, zu senden. Er 
steht auch zur Beantwortung allfälliger Fragen gerne zur 
Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Technische Betriebe Flawil www.tbflawil.ch blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Am 2. Februar 2022 werden die Sirenen getestet
FLAWIL / DEGERSHEIM Am Mittwoch, 2. Fe-
bruar 2022 findet in der ganzen Schweiz, so 
auch in Flawil und in Degersheim, ab 13.30 Uhr 
der jährliche Sirenentest statt. Das Ziel ist es, 
die Funktionstüchtigkeit der Alarmsirenen zu 
überprüfen, um für den Ernstfall gewappnet 
zu sein.

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz der 
«Allgemeine Alarm» ausgelöst. Dies ist ein re-
gelmässig auf- und absteigender Heulton von ei-
ner Minute Dauer, der nach einem Unterbruch 
von zwei Minuten noch einmal während einer 
Minute zu hören ist. Wenn nötig darf die Sire-
nenkontrolle bis 14  Uhr weitergeführt werden. 
Schweizweit werden rund 8000 Sirenen, 5000 
fest installierte und rund 2800 mobile Sirenen, 
auf ihre Funktionstüchtigkeit geprüft. Die mobi-
len Sirenen kommen insbesondere in dünn be-
siedelten Gebieten oder beim Ausfall stationärer 
Sirenen zum Einsatz.

Was gilt bei einem echten Sirenenalarm?
Für einen optimalen Schutz muss nicht nur die 
Funktionstüchtigkeit der Sirenen sichergestellt 
sein. Die Bevölkerung muss bei einem Sirenen-
alarm auch das richtige Verhalten kennen. Ertönt 
der «Allgemeine Alarm» ausserhalb eines ange-

kündigten Testtages, bedeutet dies, dass eine Ge-
fährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem 
Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, Radio zu 
hören, die Anweisungen der Behörden zu befol-
gen und die Nachbarn zu informieren. Weitere 
Hinweise und Verhaltensregeln sind im Teletext 
auf Seite 680 der SRF-Sender sowie im Internet 
unter https://www.alert.swiss/de/vorsorge/sire-
nentest.html zu finden.

Test «Allgemeiner Alarm» endet um 14 Uhr
Die Bevölkerung wird um Verständnis für die 
mit der Sirenenkontrolle verbundenen Unan-
nehmlichkeiten gebeten. Der Sirenentest «Allge-
meiner Alarm» dauert bis maximal 14 Uhr.

Jeweils am ersten Mittwoch des Monats Februar findet in der Schweiz der jährliche Sirenentest statt.

Wir empfehlen Marco Lüchinger 
am 13. Februar 
zur Wahl in den Gemeinderat:

Daniel und Annegret Baumgartner
Franz und Marina Wismer
Tina und Andreas Fischer
Barbara und Sandro Fischer
Ueli und Judith Siegenthaler
Cécile und Peter Sutter
Peter und Lotti Hartmann-Forrer
Hannes und Els Specht
Mägi und Daniel Hofstetter Mägi und Daniel Hofstetter 
Godi, Ruth und Noemi EhratGodi, Ruth und Noemi Ehrat
Marie-Theres Rüegg HaltinnerMarie-Theres Rüegg Haltinner
Rosmarie OsterwalderRosmarie Osterwalder
Marlen Rutz CernaMarlen Rutz Cerna
Andreas BaumannAndreas Baumann
Maya NiedermannMaya Niedermann
Deborah LeuenbergerDeborah Leuenberger

Roman Stüdli
Pascal Gmür
Martin Rütti
Helen Knöpfel
Ursula Bär
Kevin Grey
Ueli Häfeli
Eddie Frei
Silja MaranoSilja Marano
Ruedi SteurerRuedi Steurer
Claudia KehlClaudia Kehl
Werner ItenWerner Iten
Cecil CasadoCecil Casado
Dani MüllerDani Müller
Karin ReinliKarin Reinli
Barbara KellerBarbara Keller

Werner Gmünder
Barbara Pedegai
Manuela Carinola
Barbara Brunner
Sascha Edelmann
Barbara Tigges
Erna Niedermann
Christoph SpechtChristoph Specht
Martina DiethelmMartina Diethelm
Petra HungerbühlerPetra Hungerbühler
Peter MeierhansPeter Meierhans
Susanna BüchelSusanna Büchel
Christoph DiemChristoph Diem
Manuel SchiessManuel Schiess
Manuela ZieglerManuela Ziegler

Marco 
Lüchinger

Inserat Lüchinger_Namen.indd   1 24.01.2022   22:03:31



DÖRIG
METALLBAU AG
9205 WALDKIRCH

Tel. 071 434 60 20
St.Pelagibergstr. 20
doerigmetallbau.ch

individuellen Wünschen

Neubau / Anbau / Umbau

Reparaturen aller Marken

Rufen Sie uns an
Rufen Sie uns an

071 434 60 20
071 434 60 20

Wir sind stark bei ...

– Wintergarten

– Sitzplatzüberdachungen / Balkone 

– Sonnenschutz / Markisen / Rollladen 

– Verbundraffstoren

– Aluminiumfensterläden  
   (Eigenproduktion) 

– Vordächer / Windschutz

– Treppen / Geländer

– Aluminium- und Stahltüren

Planen Sie über 
die Wintermonate,
um im 
Frühling/Sommer 
Ihr Projekt 
geniessen zu 
können.

Diplomierte/r Pflegefachfrau/mann
Fachfrau/mann Gesundheit

WIR SUCHEN WIR SUCHEN 
DICHDICH!!

Akutspital für Altersmedizin

Neueröffnung Station
für Alterstraumatologie

geriatrie-sg.ch bewerbung@geriatrie-sg.ch 079 939 88 77

Andreas MattesAndreas Mattes
in den Gemeinderatin den Gemeinderat
#fürFlawil

Wir unterstützen die Kandidatur
und empfehlen Andreas Mattes
zur Wahl in den Gemeinderat.

Ersatzwahl Gemeinderat Flawil 13. Februar 2022



Inserat h&b 1 viertel A4.doc 

h e e r  &  b a umga r tn e r  ag
Goldbachweg 5, 9230 Flawil 
071 393 43 26 
office@heer-baumgartner.ch

DER TREUHÄNDER 
IN IHRER NÄHE

BENÖTIGEN SIE HILFE? KOMMEN SIE ZU UNS. BENÖTIGEN SIE HILFE? KOMMEN SIE ZU UNS. 

-- kompetente Steuerberatung  kompetente Steuerberatung 
-- fristgerechte Bearbeitung  fristgerechte Bearbeitung 
-- Termine nach Vereinbarung  Termine nach Vereinbarung 
-- Termine zu Randzeiten möglich  Termine zu Randzeiten möglich 

STEUERERKLÄRUNG 2021
ENDLICH IST ES WIEDER S   WEIT! 

FLADE-BLATT / FLAWIL - DEGERSHEIM 

Florent Ramadani  11.01.2022 

 

 

 

 
    

 Hauswartung 
 Unterhaltsreinigung 
 Baureinigung 
 Glasreinigung 
 Umzugsreinigung 

HERAusforderung angenommen 
 
 Bahnhofstrasse 24  9230 Flawil  071 393 92 30  info@hera-clean.ch 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme und überzeugen Sie von unserer Qualität. 
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Wintersport-
geschichte
In der Gemeinde Degersheim hat der  
Wintersport eine lange Geschichte. Bilder  
aus der Vergangenheit zeugen davon.

 Fotos: Archiv
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Segnungen – Zeichen der Nähe Gottes
Kein Monat im Jahreskreis kennt 
so viele Segnungen in den Gottes-
diensten wie der Februar.
So werden am 2. Februar, dem Fest 
Darstellung des Herrn – früher 
auch Mariä Lichtmess genannt, 
Kerzen gesegnet. Im diesem Brauch 
des Kerzensegnens bringen wir zum 
Ausdruck, was Simeon bei der Dar-
stellung Jesu im Tempel einst er-
kannt hatte: «Meine Augen haben 
das Heil gesehen, ein Licht, das die 
Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit 
für dein Volk Israel.» Aus diesem 
Grunde bezeichnen wir Jesus heute 
noch als das Licht der Welt und ver-
wenden das wohl schönste Symbol 
dafür, eine brennende Kerze.
Am 3. Februar, dem Fest des heili-
gen Blasius, wird der sogenannte 
Blasius-Segen gespendet. Er wird 
mit zwei gekreuzten, brennenden 
Kerzen erteilt und ist ein äusseres 
Zeichen dafür, dass wir mit einem 
Gott rechnen dürfen, der in kör-
perlichen Dingen ebenso Heilung 
schenkt wie in seelischen. Der Le-

gende nach wurde Bischof Blasius 
während der Christenverfolgung 
unter dem römischen Kaiser Dio-
kletian (284 – 305) in den Kerker 
geworfen. Dort habe er dann einem 
mitgefangenen Knaben, der an ei-
ner verschluckten Fischgräte zu 
ersticken drohte, das Leben durch 
Segnung mit Kerzen gerettet.
Und am 5. Februar, dem Fest der 
heiligen Agatha, segnet die Kirche 
das vielerorts sehr beliebte Aga-
tha-Brot. Mit Brot ist aber nicht 
nur das Nahrungsmittel, sondern 
all das gemeint, was wir zum Le-
ben brauchen. Es bringt den Dank 
Gott gegenüber zum Ausdruck für 
alles, was uns geschenkt ist. Der Le-
gende nach habe die heilige Agatha 
bewirkt, dass ein Vulkanausbruch 
zum Stillstand kam. So konnte 
mehrfach Leben gerettet werden.
Ich wünsche uns einen segensrei-
chen Monat.
 Roman Brülisauer,  
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Sonntag, 30. Januar
09.30 Gottesdienst 
 Thema: «Fruchtbar sein in 

Zeiten der Veränderung» 
(Teil 12), gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Anmeldung zu den Gottesdiensten 
und detaillierte Infos unter: www.
fcgf.ch, Livestream unter www.fcgf.
ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 30. Januar
10.00 Gottesdienst mit Walter 

Staub, Thema: Moses 
Bekehrung – Berufung – 
Begegnung(en), Kids-Treff 
«Sofa»

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 28. Januar
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

5./6. Klasse
18.30 Haus Meise: Jugendlounge 

Oberstufe
Samstag, 29. Januar **
09.00 Lindensaal: Generationen 

Zmorge, Infos unter  
www.ref-flawil.ch 

Sonntag, 30. Januar **
10.00 Kirche Feld: Abschieds- 

Gottesdienst von Pfr. Jakob 
Bösch, anschl. Kirchenkaf-
fee, mit Pfr. Jakob Bösch

 Bibeltext: Hebräer 10, 23 + 
24, Kollekte: Beat Richner, 
Kantha Bopha

 Fahrdienst unter 071 393 37 
33 bis Samstag, 12.00 Uhr 
anmelden.

Mittwoch, 2. Februar **
11.45 KGZ: Feld-Atelier mit 

Familien-Zmittag
 Infos und Anmeldung 

unter www.ref-flawil.ch

** Zertifikatspflicht (2G)

www.ref-flawil.ch

Samstag, 29. Januar, Degersheim
17.30 Eucharistiefeier ** mit 

Kerzen- und Brotsegnung, 
anschl. Blasiussegen

Sonntag, 30. Januar, Wolfertswil
08.45  Eucharistiefeier ** mit 

Kerzen- und Brotsegnung, 
anschl. Blasiussegen

Sonntag, 30. Januar, Flawil
10.15 Eucharistiefeier * mit 

Kirchenchor und Taizé- 
Liedern sowie mit Kerzen-
segnung, anschl. Blasius-
segen in der Kirche* und 
mit Livestream in die 
Kapelle **

SEMA

Kinonachmittag
Samstag, 29. Januar 2022, um 
14.00 Uhr im Pfarreiheim Degers-
heim für Kinder und Jugendliche 
von 10 bis 15 Jahren
Anmeldung an Ermin Schluep unter 
076 581 77 11 oder ermin.schluep@
se-ma.ch

WOLFERTSWIL

Wöschkafi-Treff
Dienstag, 1. Februar 2022, um 
9.00 Uhr. Je nach Witterung im Ver-
einslokal oder auf dem Spielplatz.

FLAWIL

Lichtfeier Erstkommunionkinder
Freitag, 4. Februar 2022, um 
18.30 Uhr. Gemeinsame Feier in der 
Kirche * mit anschl. Blasiussegen.

* Zertifikats- u. Maskenpflicht (2G)
** Maskenpflicht

www.se-ma.ch
Livestream über
www.se-ma.ch/videoimpulse

Freitag, 28. Januar
19.15 2gether (5. und 6. Klasse), 

KGH
Sonntag, 30. Januar
18.00 Abendgottesdienst mit 

Diakon Richard Böck, ohne 
Zertifikat

www.ref-degersheim.ch



gemeinsam-gestalten
 am 13. Februar als

Degersheimer Gemeindepräsident

Andreas
Baumann

Da für alle.
Jetzt Gönner werden: rega.ch/goenner

Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. 
Das aktive Dorf bietet 4000 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Unsere Unterstufe weist mit rund 100 Schülerinnen und Schü-
lern eine überschaubare Grösse aus. Wir führen das integrative 
Schulmodell. Sie können auf die Unterstützung einer Fachper-
son für schulische Heilpädagogik und unsere institutionalisierte 
Schulsozialarbeit zählen. Die Schulräumlichkeiten ermöglichen 
einen vielfältigen und modernen Unterricht.

Wir suchen auf das Schuljahr 2022/23 per 1. August 2022 
eine

Klassenlehrperson für 
die 2. Primarklasse

60 bis 70 Stellenprozente

Als Klassenlehrperson übernehmen Sie Verantwortung für eine 
1./2. Primarklasse im 2-Jahres-Rhythmus. Ihre Stellenpartnerin 
ist eine unserer langjährigen Mitarbeiterinnen. Gemeinsam füh-
ren Sie die Klasse, planen den Unterricht, tragen zur Schulent-
wicklung bei und bewältigen zu zweit den schulischen Alltag. 
Ein ausgeprägt hilfsbereites Team und die Schulleitung unter-
stützen Sie beim Einstieg und stehen Ihnen zukünftig zur Seite. 

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Das engagierte 
Team freut sich auf die Zusammenarbeit. 

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Stefan Gübeli, Schul-
leiter (T 071 372 07 26), gerne.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung an Schule Degersheim, Hauptstrasse 79, 9113 
Degersheim oder per E-Mail an info@schule-degersheim.ch.
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BIBLIOTHEK
LUDOTHEK

Feldeggstrasse 1 / 071 371 38 60
biblioludo@degersheim.ch / www.bvsga.ch/degersheim

Flohmarkt
vom Dienstag, 25. Januar 2022 
bis Samstag, 26. Februar 2022

Wir sortieren aus, um Platz
für neue Medien zu schaffen.
Die ausgemusterten Bücher, 
Filme, CD’s, Puzzles und Spiele 
stehen während den Öffnungszeiten 
zum Verkauf.

Öffnungszeiten
Dienstag, 18.00-20.00 Uhr
Mittwoch, 16.00-18.00 Uhr
Samstag, 09.00-11.00 Uhr
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Nico Hanselmann geht in Pension
DEGERSHEIM Über 25 Jahre war Nico Han-
selmann für die Gemeinde Degersheim tätig. 
Nun tritt er per Ende Januar in den Ruhestand. 
Seine Nachfolge als Leiter des Steueramtes 
übernimmt Stefan Müller, Sektionschefin wird 
neu Vanessa Lutz.

Als Betreibungsbeamter und Sektionschef nahm 
Nico Hanselmann am 1. Oktober 1996 seinen 
Dienst in der Gemeindeverwaltung Degersheim 
auf. Nun, rund 25 Jahre später, tritt er als Leiter 
des Steueramtes in den Ruhestand. Sein breites 
Fachwissen hat er während all der Jahre gerne 
an Lernende und seine Mitarbeitenden weiter-
gegeben. Obwohl sich Nico Hanselmann nicht 
festlegen will, welches Ereignis ihm in spezieller 
Erinnerung bleiben wird, erlebt hat er so einiges. 
Nach seinen Anfangsjahren als Betreibungsbe-
amter übernahm er im Mai 1998 die Führung 
des Steuer- und Betreibungsamtes, welches er bis 
heute leitete. Unzählige Kunden überzeugte er 
bei verschiedensten Kontakten mit seiner Fach-
kompetenz und der sorgfältigen und genauen Er-
füllung seiner Aufgaben. Der Gemeinderat dankt 
Nico Hanselmann für seine langjährige Mitarbeit 
und sein grosses Engagement und wünscht ihm 
alles Gute im Ruhestand.

Stefan Müller Leiter Steueramt
Die Nachfolge von Nico Hanselmann hat bereits 
am 1. August 2021 der langjährige Mitarbeiter 
des Steuer- und Betreibungsamtes Stefan Mül-
ler übernommen. Stefan Müller hat die Lehre in 
der Gemeindeverwaltung Degersheim absolviert 
und ist vor rund 10 Jahren nach einem kurzen 
Abstecher wieder an seinen Ausbildungsort zu-
rückgekehrt. Die Aufgaben der Sektionschefin 
übernimmt neu die Leiterin des Einwohneram-
tes, Vanessa Lutz. 

Der Leiter des Steuer- und Betreibungsamtes  
Nico Hanselmann tritt in den Ruhestand.

Ersatz Holzschnitzelheizung  
erfolgreich umgesetzt
DEGERSHEIM Während der Sommer- und 
Herbstferien wurde die Holzschnitzelheizung 
in der Mehrzweckanlage Steinegg ersetzt. Die 
Arbeiten sind reibungslos verlaufen. Die An-
lage wurde Anfang November 2021 in Betrieb 
genommen und die Schlussabrechnung zeigt 
auf, dass der von der Bürgerschaft erteilte Kre-
dit eingehalten werden konnte. 

Der Gemeinderat beantragte den Stimmbür-
gern für die Erneuerung der Holzschnitzelhei-
zung in der Mehrzweckanlage Steinegg einen 
Kredit von 530 000 Franken. Nachdem mittler-
weile alle Arbeiten abgeschlossen sind und die 
Heizung in Betrieb ist, konnte der Gemeinderat 
von der Abschlussrechnung Kenntnis nehmen. 
Der gewährte Kredit wurde um rund 11 000 
Franken oder zwei Prozent unterschritten. Die 
Holzschnitzelheizung, welche für die Überbrü-
ckung von Spitzenlasten oder Ausfällen mit ei-
nem Gaskessel ergänzt wurde, beheizt neben der 
Schulanlage Steinegg auch das Feuerwehrdepot, 
die evangelisch-reformierte Kirche sowie diverse 
Privatliegenschaften. Durch einen Vertrag mit 
dem Kloster Magdenau ist sichergestellt, dass in 
der Heizanlage Holzschnitzel aus Degersheimer 
Wäldern verbrannt werden. 

Beim Ersatz der Holzschnitzelheizung in der  
Mehrzweckanlage Steinegg konnte der gewährte 
Kredit eingehalten werden.

Segnungen – sich stärken 
lassen

KIRCHE Egal, in welcher Lebenssituation wir 
uns gerade befinden, wir sind durch das Leben 
herausgefordert. Wir streben nach Zufriedenheit 
und Glück und wissen oft nicht, wie wir das er-
reichen können. In den Gottesdienstfeiern vom 
kommenden Wochenende werden Kerzen ge-
segnet. Überall, wo es dunkel ist, auch im über-
tragenen Sinn, sollen sie ihre Wirkung entfalten. 
Sie können auch Ihr eigenes Brot mitbringen, das 
gesegnet wird und Sie dann in Ihrem täglichen 
Tun stärkt. Und in der Bitte um Gesundheit wird 
der Blasiussegen erteilt. Dies ist eine alte Tradi-
tion, bei der jede und jeder Einzelne gesegnet 
wird. Gerade dann, wenn wir im Leben anstehen 
und Hilfe benötigen, können wir Menschen die 
göttliche Kraft empfangen, die alles Menschliche 
übersteigt. Wir dürfen auf den Segen Gottes ver-
trauen. Die Seelsorgeeinheit Magdenau lädt Sie 
herzlich zu diesen stärkenden Feiern ein.
 Margrit Hofstetter

Segnungsfeiern
Degersheim: 
Samstag, 29. Januar 2022, um 17.30 Uhr
Wolfertswil:
Sonntag, 30. Januar 2022, um 8.45 Uhr

Gesegnete Kerzen bringen Licht in den Alltag.
 Bild: pixabay

Tegerscher Fasnachtsumzug abgesagt

VEREIN Aufgrund der aktuellen Lage wird auch 
der Degersheimer Fasnachtsumzug 2022 abge-
sagt. Die Einhaltung der Massnahmen, insbeson-
dere die Umsetzung der Zertifikatspflicht, würde 
zu viel zu grossen Umtrieben führen, weshalb 
sich das OK für eine Absage entschieden hat. Das 
Motto «i wär so gern …» steht somit sinnbildlich 
für die Fasnacht 2022. «Wir wären so gerne an 

die Fasnacht …» – bleibt die Vorfreude auf den 
Fasnachtsumzug 2023. Der Entscheid über die 
Durchführung der Beizenfasnacht in Degers-
heim sowie über allfällige Alternativen zum Fas-
nachtsumzug bleibt vorerst noch offen. Erinne-
rungen an die spontane «Fasnacht to go …» vom 
letzten Jahr lassen noch hoffen.
 Rahel Eugster

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-
onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburten
Krüger Manisha Selaya, geboren am 9. Januar 2022 
in Herisau, Tochter des Krüger, Pradip und der 
Krüger, Stefanie, wohnhaft in Degersheim SG

Vetsch Hailey, geboren am 4. Januar 2022 in He-
risau, Tochter des Vetsch, David und der Vetsch, 
Veronika, wohnhaft in Degersheim SG



Liebe Kundscha.

Ich bin zurück aus der Babypause.

Gerne bediene ich Sie Dienstags, Donnerstags und teilweise
am Samstag, in meinem neuen, 
kleinen Salon an der Weidstrasse 13, 
9230 Flawil.

Termine können unter der 
Nummer: 079 733 30 52 reserviert 
werden.

Ich freue mich auf Sie und bis bald.

Liebe Grüsse Sabrina Treichler-Preisig

Daniela Grob Braun
 Verantwortungsvoll in die Zukunft!

Andreas 
    Baumann als Gemeindepräsident

Degersheim

Lachen und Träume für 

unsere Kinder im Spital

Ihre Spende  
schenkt Lachen.

PC 10-61645-5  

Herzlichen Dank.

ZürichseeWerbeAG_90x65_CH-FR-DE.indd   1 31.01.18   11:43
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Wahlempfehlung von  
«Die Mitte Degersheim»

PARTEI Der Ortspartei «Die Mitte Degers-
heim» ist es wichtig, zu der bevorstehenden Er-
satzwahl für das Gemeindepräsidium eine klare 
Empfehlung zugunsten einer Kandidatur abzuge-
ben. Die Mitglieder wurden deshalb aufgerufen, 
sich am Podium vor Ort oder via Livestream eine 
Meinung zu den beiden Kandidierenden zu bil-
den. In einer schriftlichen Abstimmung hat die 
Mehrheit der Mitglieder beschlossen, Andreas 
Baumann, derzeit Gemeinderatsschreiber, zur 
Wahl als Gemeindepräsident zu empfehlen. An 
dieser Stelle möchte der Vorstand der «Mitte» 
klarstellen, dass die Gegenkandidatin wohl unter 
dem Parteilogo «Die Mitte» auftritt, sich aber nie 
bei der Ortspartei um eine offizielle Kandidatur 
bemüht hat.
Dem Vorstand ist es ausserdem wichtig, einige 
Aussagen anlässlich des Podiums zu kommentie-
ren. Es wurde einmal mehr die finanzielle Situa-
tion von Degersheim angeprangert. Dabei wird 
ausgeblendet, dass in den letzten Jahren Schulden 
abgebaut, massvoll investiert und der Steuerfuss 
gesenkt wurde. Sparen hat auch seine Grenzen, 
gebundene Ausgaben können nicht einfach ge-
kürzt werden. Von einer rigorosen Sparpolitik 
um des Steuerfusses Willen oder gar einer Pflas-
tersteinpolitik distanziert sich die Ortspartei klar.
 Micha Granwehr

Zämägang: Füreinander  
da sein – statt alleine

KIRCHE Silvan Hollenstein, Seelsorger der 
Seelsorgeeinheit Magdenau, lädt zum «Baden» 
ein! Die «Badelustigen» treffen sich zu einer luf-
tigen Feier, aber Badehosen braucht man nicht 
mitzubringen. Da das Luftbaden draussen unter 
freiem Himmel stattfindet, wird viel eher gute 
und winterliche Kleidung empfohlen. Wer gerne 
mit anderen Menschen zusammen ist, ist herz-
lich eingeladen, sich warm anzuziehen und ein-
fach vorbeizukommen.
Treffpunkt: 4. Februar 2022, um 18.30 Uhr beim 
Parkplatz Föhrenwäldli in Degersheim.
Der Seelsorger freut sich auf eine schöne Zeit mit 
anderen Menschen. Anmeldung und weitere In-
formationen: 079 743 73 89, silvan.hollenstein@
se-ma.ch. eing.

Gemeindepräsidium Degersheim –  
Wahlempfehlung des FDP-Vorstandes

PARTEI Der Vorstand der Ortspartei FDP.Die 
Liberalen Degersheim empfiehlt seinen Mitglie-
dern und allen Stimmbürgern, Herrn Andreas 
Baumann am 13. Februar 2022 zum Gemeinde-
präsidenten zu wählen. Diese Empfehlung wurde 
vom Vorstand beschlossen aufgrund der vergan-
genen Podiumsveranstaltung und der Informa-
tionen aus den Gesprächen, die im Rahmen der 

«Interessengemeinschaft Gemeindepräsidium» 
(IGGP) geführt wurden. Die Partei ist überzeugt, 
dass Andreas Baumann die Gemeinde Degers-
heim in ihrer Entwicklung weiterbringen wird. 
Er wird sich auch weiterhin für die laufende und 
nachhaltige Senkung des Steuerfusses und der 
Verschuldung der Gemeinde einsetzen. eing.

Schlussabrechnungen  
Strassensanierungen
DEGERSHEIM Mit dem Sonneggweg konnte 
2021 ein Strassensanierungsprojekt abge-
schlossen werden. Die Verlängerung der Sonn-
haldenstrasse wurde mit dem Deckbelag ver-
sehen.

Im Zusammenhang mit den Bauvorhaben in 
Hintertschwil schloss der Gemeinderat mit der 
Grundeigentümerschaft einen Erschliessungs-
vertrag ab. Gemäss diesem war die Grundei-
gentümerschaft verpflichtet, die Strasse und die 
Abwassererschliessung auf eigene Kosten zu er-
stellen. Da sowohl die Strasse wie auch die Ab-
wasserleitung mittlerweile mehrere Liegenschaf-
ten erschliessen, sind die vertraglichen Voraus-
setzungen erfüllt, dass die Gemeinde die Strasse 
in ihren Unterhalt übernimmt. Zudem richtet sie 
an die Baukosten der Strasse einen Anteil von 
15 Prozent aus. Die Kosten für die Erstellung 
der Abwasserleitung übernimmt die Gemeinde 
vollumfänglich. Gemäss Subventionsabrechnung 

hat sich die Gemeinde entsprechend mit knapp 
160 000 Franken an den Baukosten zu beteiligen. 
Genau dieser Betrag war im Budget der Investiti-
onsrechnung 2021 aufgenommen. Die Sanierung 
des Sonneggwegs schliesst mit Gesamtkosten von 
rund 246 000 Franken rund 9000 Franken oder 
vier Prozent über Budget ab. 

Die Gemeinde Degersheim hat die Verlängerung 
der Sonnhaldenstrasse übernommen und Subven-
tionsbeiträge entrichtet.

Ausgemusterte Bücher und Spiele  
suchen ein neues Zuhause
DEGERSHEIM Jedes Jahr wird während 2 – 3 
Tagen die Bibliothek Ludothek Degersheim 
gereinigt und «ausgemistet». Dabei werden 
nicht nur alle Regale gründlich gereinigt, son-
dern es wird auch Platz geschaffen für neue 
Medien und Spiele. Die nicht mehr benötigten 
Bücher und Spiele werden nun verkauft.

Im Jahr 2021 wurden total 1283 neue Bücher 
und Spiele im Sortiment der Bibliothek Ludo-
thek Degersheim aufgenommen, dafür mussten 
1015 Bücher und Spiele weichen. Kriterien wie 
Alter, Aussehen, Inhalt oder Anzahl Ausleihen 
entscheiden darüber, ob ein Buch, Puzzle, Spiel 
oder eine DVD aus dem Sortiment genommen 
wird. Das Aussortieren von liebgewonnenen Me-
dien und Spielen ist nicht immer einfach. Umso 
mehr freut es die Mitarbeiterinnen der Bibliothek 
Ludothek, wenn diese am Flohmarkt verkauft 
werden können und sie damit ein neues Zuhause 
bekommen. 
Der Flohmarkt findet während der Öffnungszei-
ten noch bis am Samstag, 26. Februar 2022, statt. 
Öffnungszeiten Bibliothek Ludothek Degers-
heim: 
Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr
Beachten Sie die speziellen Öffnungszeiten wäh-
rend der Schulferien. 

Der alljährliche Flohmarkt findet noch bis am 
Samstag, 26. Februar 2022, statt.
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Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00 / 14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Samstag, 29. Januar 2022
Generationenzmorge
Evang-ref. Kirchgemeinde Flawil
Lindensaal, 9.00 bis 11.30 Uhr

Sonntag, 30. Januar 2022
Taizégottesdienst
SEMA Seelsorgeeinheit Magdenau
Kath. Kirche Flawil, 10.05 bis 11.15 Uhr

Mittwoch, 2. Februar 2022
Feld-Atelier mit Familienzmittag
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.45 Uhr

Musikschulkonzert Klarinette & 
Saxophon
Musikschule Flawil
Singsaal Oberstufenzentrum, 18.30 Uhr

Donnerstag, 3. Februar 2022
Trauercafé der Hospizgruppe Flawil
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Haus 5egg, 15.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 4. Februar 2022
Lichtfeier
SEMA Seelsorgeeinheit Magdenau
Kath. Kirche Flawil, 18.30 bis 19.30 Uhr

Donnerstag, 3. Februar 2022
Monatshöck 
Natur und Vogelschutz
Rest. Kebap beim COOP, 20.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

AGENDA DEGERSHEIM

Jetzt Ihr Inserat reservieren!
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch


